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Herren Kreisliga A Gr. 1

SpVgg Oedheim III : Friedrichshaller SV III 
Sonntag, 25.09.2022, 08:55 Uhr

SpVgg Oedheim III stockt Punktekonto in der Herren 
Kreisliga A Gr. 1 auf

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber der SpVgg Oedheim III am vergangenen
Sonntag in der Herren Kreisliga A Gr. 1 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Wie knapp es im
Spiel wirklich zuging, zeigt auch ein Blick auf das Satzverhältnis von 34:26 aus Sicht der
Heimmannschaft. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 2. Saisonspiel des Heimteams setzte
Christian Piotrowski. Nach diesem ohne Top-Besetzung erzielten Sieg haben die Spieler um
Spitzenspieler Manfred Preier nun einen Sieg auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchten Preier / Bauer bei
ihrer Niederlage gegen Hügel / Schiemer. Henke / Krauskopf konnten daraufhin einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließen Stierle / Ostertag beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Decker / Piotrowski gegen Bender
/ Schulz. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Manfred Preier und Jochen Stierle, die Manfred
Preier letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Eine schmerzhafte Niederlage gab es
anschließend dagegen für Matthias Henke beim 6:11, 11:6, 11:5, 18:20, 9:11 gegen Martin Hügel.
Einen langen Atem hatten die Kontrahenten im vierten Satz, der erst nach 38 Ballwechseln endete
und ebenso wie der Entscheidungssatz mit nur zwei Bällen Differenz endete. Beim Spielstand von 2:
3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Linda Bauer kam mit
der Spielweise von Jochen Bender am Tisch dagegen gut zu Recht und musste schlussendlich
lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als umkämpft
einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Sieg. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Die gewinnbringende Taktik fehlte Armin Krauskopf bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Jürgen Schiemer ab dem Start und konnte somit das Match nicht
so ausgeglichen gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten
können. Das musste man neidlos anerkennen. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Eine kleine Chance gab es
durchaus, als Eric Decker das Spiel, in das er auf dem Papier anhand der TTR-Werte eigentlich als
deutlicher Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen Hendrik Ostertag abgab und eine Niederlage
kassierte. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Einen sicheren Punkt für
sein Team holte daraufhin dagegen Christian Piotrowski beim 3:0 gegen Reinhold Schulz. Da gab es
nichts zu rütteln. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der SpVgg Oedheim III und
Friedrichshaller SV III. Manfred Preier gewann sein Spiel gegen Martin Hügel anhand der TTR-
Werte eher überraschend sicher mit 3:0, wurde das Match doch als eher offen eingeschätzt.
Matthias Henke bezwang anschließend Jochen Stierle in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Linda Bauer machte mit Jürgen Schiemer beim 11:
6, 11:5, 11:7 ziemlich kurzen Prozess und gewann ihr Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-
Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt werden konnten. Nach dem Einzel der Dreier stand es
nun 7:5. Unzufrieden über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Jochen Bender war Armin Krauskopf,
obwohl er alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-
Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden. Das Einzel zwischen Eric
Decker und Reinhold Schulz endete hingegen mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den
Gastgeber und entsprach damit den Erwartungen vor der Partie, da man anhand der TTR-Werte von
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einem ausgeglichenen Match ausgehen musste. Wenig Chancen ließ Christian Piotrowski im
Anschluss beim 11:9, 11:4, 11:3 seinem Gegner Hendrik Ostertag. Ein umkämpfter Teamerfolg für
die SpVgg Oedheim III war unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 02.10.2022 gegen den
SSV Auenstein, während der Friedrichshaller SV III am 08.10.2022 gegen den TTC Heilbronn 1930
antritt.

 Statistik:
 SpVgg Oedheim III

Doppel: Preier / Bauer 0:1, Henke / Krauskopf 1:0, Decker / Piotrowski 0:1 
Einzel: M. Preier 2:0, M. Henke 1:1, L. Bauer 2:0, A. Krauskopf 0:2, E. Decker 1:1, C. Piotrowski 2:0 

 Friedrichshaller SV III
Doppel: Stierle / Ostertag 0:1, Hügel / Schiemer 1:0, Bender / Schulz 1:0 
Einzel: M. Hügel 1:1, J. Stierle 0:2, J. Schiemer 1:1, J. Bender 1:1, R. Schulz 0:2, H. Ostertag 1:1


